
aus der Spaltung. Deutschlands durch die herrschenden Kreise in 
Bonn und die Westmächte ergaben, noch schwerer auswirkten, nach­
dem der Vorkriegsstand der Produktion erreicht und in schnellem 
Tempo überschritten wurde. Die notwendige Entwicklung der Hüt­
tenindustrie, der Energieversorgung, des Braunkohlenbergbaus, des 
Schiffbaues, aber auch der Schutz der Republik und die Sicherheit 
unserer Bevölkerung erforderten große Investitionen. Diese Maß­
nahmen, die auch über Arbeit und Brot für die Bevölkerung entschie­
den, verlangsamten zunächst die Entwicklung in der Lebenshaltung 
der Bevölkerung.

Die Partei zog die Lehren und ging zur Politik des neuen Kurses 
über, indem sie sich fester mit der Arbeiterklasse verband. Die Über­
spitzungen wurden konsequent korrigiert und solche Bedingungen 
geschaffen, daß sich die Arbeiterklasse der Verantwortung für ihren 
Arbeiter-und-Bauern-Staat und für die Entwicklung der sozia­
listischen Wirtschaft bewußt wurde. Der neue Kurs war ein folge­
richtiger Abschnitt in der Gesamtentwicklung, keine spontane Ent­
scheidung und schon gar nicht eine Zufälligkeit, sondern die notwen­
dige Schlußfolgerung aus ökonomischen und politischen Verhält­
nissen, die damals nicht anders gemeistert werden konnten.

Es gelang in verhältnismäßig kurzer Zeit, die Lebenshaltung der 
Werktätigen bedeutend zu erhöhen und die Positionen der Arbei­
terklasse wesentlich zu festigen. Die Entwicklung seit dem IV. Par­
teitag zeigt deutlich, daß der neue Kurs heute keinen Platz mehr 
hat, weil die Bedingungen dafür entfallen sind.

Das Zentralkomitee muß jedoch mit allem Ernst darauf hinweisen, 
daß im Zusammenhang mit dem neuen Kurs das Pendel auf vielen 
Gebieten unserer Tätigkeit nach rechts ausgeschlagen ist. In Ver­
bindung mit dem neuen Kurs traten Erscheinungen des Opportunis­
mus und Revisionismus auf. Sie traten auf im Schul- und Hochschul­
wesen, in der Kulturarbeit sowie in der Landwirtschaft und in der 
Industrie. In diesem Zusammenhang gab es Erscheinungen des unge­
nügenden Kampfes einiger Wirtscfaaftskader um die volle Aus­
nutzung der eigenen Möglichkeiten.

Es war daher notwendig, gegen alle opportunistischen und revi­
sionistischen Entstellungen den Kampf zu führen, weil sich gerade 
in Durchführung des neuen Kurses bei einigen Wirtschaftskadern 
und Staatsfunktionären Anschauungen breitmachten, die das Tempo
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